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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn

1. Ein Blick zurück

Frühe Erkenntnisse als roter Faden bis heute:

• Elementarpädagogik ist die 1. Stufe im 
Bildungssystem 

• Elementarpädagogik beinhaltet Bildung und 
Erziehung

• Frühpädagogische Bildung ist ganzheitlich angelegt
• Frühpädagogische Fachkräfte benötigen eine 

fundierte Aus- und Weiterbildung
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn

2. Vom Lebenslangen Lernen zu Aufstieg durch Bildung

LLL als bildungspolitische Strategie
Erhalt und Stärkung des Wirtschaftsstandortes 
Deutschland durch Bildung
Chancengerechtigkeit erhöhen
Bildung lebenslang und für alle
Frühkindliche Bildung als 1. und grundlegende 
Stufe des Bildungssystems
Selbstgesteuerte Lern- und Bildungsprozesse
Bedingung ist die/der aktive Lernende
Informelles, non-formales und formales Lernen
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn

2. Vom Lebenslangen Lernen zu Aufstieg durch Bildung

„Wir stärken Bildung in Deutschland und fördern die 
Bildungsbeteiligung der Bürgerinnen und Bürger in 
allen Altersstufen. Daran werden wir weiter 
arbeiten. Denn die fortschreitende Globalisierung, 
der demografische Wandel und die sich ständig 
verändernden Anforderungen im Arbeitsleben 
stellen uns vor immer neue Herausforderungen.“

(Annette Schavan) 
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn

2. Vom Lebenslangen Lernen zu Aufstieg durch Bildung

Aktionsprogramm

Qualifizierungsinitiative der 
Bundesregierung

Zielt auf Implementierung der Strategie LLL

Projekte entlang der Lebensphasen und 
Lebensübergänge

Frühkindliche Bildung als ein Schwerpunkt

Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte (WiFF)
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn
3. Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte                               

(WiFF)

 Projekt von BMBF, Robert Koch Stiftung & DJI

 ESF und Bund gefördert

 Erste Projektphase 2009 bis 2011

 Ziele:

 Transparenz schaffen

 Qualität sichern

 Anschlussfähigkeit fördern

 Als Querschnittziel: Vernetzung des Feldes
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn
3. Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte                               

(WiFF)

 Zielgruppen im frühpädagogischen Feld

 Fachpolitik, Fachwissenschaft & Fachpraxis

 Weiterbildungsanbieter/-träger & 
Weiterbildner/innen

 Fachberater/innen & Leitungen



Aufgabenfelder

 Qualifizierungsbereiche und Kompetenzen

 Empirische Erhebungen

 Qualität der Fort- und Weiterbildung

 Anschlussfähige Bildungswege

 Projektmarketing
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3. Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte                            

(WiFF)



• Kooperationen

• Publikationen

• Befragungen

• Aus- und 
Weiterbildungslandschaft

12.10.2011 Anita Meyer

I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn
3. Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte

(WiFF)

• Fachtagungen

• Kongresse

• Arbeitsgruppen

• Expertengruppen

• Expertisen

• Bereitstellung von 
Informationen zu aktuellen 
Entwicklungen in Fachpraxis, 
Fachwissenschaft und Politik

• Plattformen: Fachtexte, 
Frühpädagogik Studieren



Wegweiser Weiterbildung

 Kompetenzorientiert

 Basis bildet der DQR

 Zielgruppen sind WB-Träger 
und WB-Anbietende

 Entwicklung von WB

 Vier Wegweiser

Qualität der Weiterbildung

 Qualitätsstandards für die 
frühpädagogische WB
– Orientierungsqualität

– Prozessqualität

– Strukturqualität

– Ergebnisqualität

 Basis für das Kompetenz-
profil WeiterbildnerIn
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn
3. Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte                              

(WiFF)



• Nationale Antwort auf EQR

• Bis 2012 Einordnung aller beruflichen und 
Bildungsabschlüsse auf 8 Niveaustufen

• Weiterbildung als 4. Säule des 
Bildungssystems derzeit noch diskutiert

• Langfristiges Ziel ist die Verortung aller 
erworbenen informellen, non-formalen und 
formalen Kompetenzen

(vgl. AK DQR 2010)
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn
4. DQR & Kompetenzbegriff
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn
4. DQR & Kompetenzbegriff

Kompetenz „bezeichnet im DQR die Fähigkeit und 
Bereitschaft des Einzelnen, Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie persönliche, soziale und 
methodische Fähigkeiten zu nutzen und sich 
durchdacht sowie individuell und sozial 
verantwortlich zu verhalten. Kompetenz wird 
in diesem Sinne als umfassende 
Handlungskompetenz verstanden“ 

(AK DQR 2010, S. 16)
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I. Der Weg zum Kompetenzprofil WeiterbildnerIn
4. DQR & Kompetenzbegriff

Vier Säulen-Struktur

Fachkompetenz Personale Kompetenz

Wissen Fertigkeiten Sozial-
kompetenz

Selbstständig-
keit/ Selbst-
kompetenz

Tiefe und Breite Instrumentelle / 
systemische 
Fertigkeiten, 
Beurteilungs-
fähigkeit

Team-/ Füh-
rungsfähigkeit, 
Mitgestaltung, 
Kommunikation

Eigenständig-
keit/ Verant-
wortung,
Reflexivität, 
Lernkompetenz

(AK DQR 2010)
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II Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute

2. Ko-Konstruktion als Haltung

3. Tätigkeiten und Anforderungen

4. Ausblick für ein Kompetenzprofil 
WeiterbildnerIn
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute

• Lehrende als „Gesicht“ einer Organisation sind der 
Schlüssel bzgl. der Qualität einer WB

• Es geht um Erweiterung der beruflichen 
Handlungskompetenzen der TN

• Besonderheit der frühpäd. WB:

– TN sind erwachsene Lernende, deren Aufgabe u.a.  
frühkindliche Bildungsprozesse sind

– didaktisches und methodisches Wissen um 
Lernprozesse bei Erwachsenen & Kindern
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute

 Höhere Anforderungen an Frühpädagogische 
Fachkräfte erfordern eine Nach- und 
Weiterqualifizierung

 Plurale Qualifizierungswege, -abschlüsse und 
Berufsbezeichnungen, Beschäftigungsbedingungen

 WB-Markt heterogen und unübersichtlich

 Angebots- vs. Bedarfsorientierung 

 Fehlende und/oder uneinheitliche 
Qualitätsstandards/Kompetenzprofile

 Zu wenig Vernetzung 
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute

• Struktur & Entwicklung erwachsenenpädagogischer 
Berufe

Professionalisierung

• Berufliches Handeln im Fokus

Professionalität

Verknüpfung mit Qualität
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute

„Die Entwicklung erwachsenen-
pädagogischer Professionalität                          
ist ein elementarer Teil                             
der Professionalisierung von                 
Weiterbildung.“

(Hippel, von/Tippelt 2009, 16)



Objekt/ 
Wissen

Subjekt/ 
Lernende

Didak-
tisches
Dreieck

Ver-
mittelnde/ 
Lehrende
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute



Lernen im Zentrum

• Aktiver konstruktiver 
Prozess

• Selbstgesteuert

• Findet in sozialen Kontexten 
statt

• Motivation als 
Grundbedingung

• Lernergebnis erst 
retrospektiv feststellbar

Geänderte Rolle

• Verschobene Ebenen 
didaktischen Handelns

• LLL als Schlüsselqualifikation

• Doppelter Auftrag

• Rollendiffusion

• MotivatorIn, InitiatorIn, 
Coach, BegleiterIn, 
Lehrende, Wissens-
managerIn, BeraterIn, 
NetzwerkerIn…
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute



Anforderungen an frühpäd. 
Fachkräfte

• Bildung, Erziehung und 
Betreuung

• Umsetzung Bep

• Frühkindliche 
Bildungsprozesse 

• Ko-Konstruktive 
Bildungspartnerschaft(-en)

• Wissen, Fertigkeiten, Selbst-
und Sozialkompetenzen

Anforderungen an WB

• Nach-/Weiterqualifizierung

• Ermöglichen, initiieren, 
begleiten von Lern-
prozessen

• Bedarfsorientierte vs. 
angebotsorientierte WB

• Qualität

• Vergleichbarkeit

• Durchlässige Bildungswege
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

1. WeiterbildnerIn heute

Lernprozesse

Ko-Konstruktion 
& Instruktion

Erwachsenen- & 
Frühpädagogik

• Ermöglichen

• Initiieren

• Begleiten

• Bildungspartner-
schaft

• Wissensvermitt-
lung

• TN-Orientierung

• Inhärentes Ziel 
frühkindl. Bildung



 Pädagogischer-didaktischer Ansatz

 Ziel: Lernen durch Zusammenarbeit

 Schlüsselfunktion: soziale Interaktion

 Im Bep: „Das Kind als aktiver Konstrukteur seiner 
Bildung“

 Methodischer Ansatz: Selbstbildungskonzept

 Ist eine Haltung, die (Selbst-)Bildung  erst ermöglicht
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

2. Ko-Konstruktion als Haltung

Ko-Konstruktion



Lernen als sozialer Prozess

 Erwerb von Wissen + 
Konstruktion von Sinn = 
Interaktion

 Lernen wird im 
„Zusammenspiel“ von 
Lehrenden und TN 
konstruiert

 Vor dem Hintergrund des 
biografischen & professio-
nellen Gewordenseins

Bildung im Dialog

 Zwischen gleichberechtigten 
PartnerInnen mit 
unterschiedlichen Rollen

 Bildungspartnerschaft 
meint u.a., beide Akteure 
sind „Lehrende und 
Lernende“

 Lernprozess steht im Fokus

 Zeitaufwendiger & 
komplexer Prozess als 
Schlüssel für (höhere) 
Bildungsqualität
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

2. Ko-Konstruktion als Haltung

vgl. Fthenakis 2009



 Gilt ebenso für Lernprozesse der WB

 Vom Expertentum zur Bildungspartnerschaft

 WeiterbildnerInnen sind ebenfalls Lehrende und 
Lernende zugleich

 Notwendige Haltung und Kompetenz

 Qualitätsmerkmal

 TN-Orientierung
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

2. Ko-Konstruktion als Haltung

Ko-Konstruktion
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

3. Tätigkeiten und Anforderungen

Aufgabenfelder

Eigene Fortbildung

Mangement

Verwaltung

Medien

Programmplanung

Beratung/
Begleitung Support

Lehre

Öffentlichkeits-
arbeit

Leitung

Weiter-
bildnerIn

(vgl. u.a. Kraft 2006)
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

3. Tätigkeiten und Anforderungen

Kompetenzen

(Fach-) Wissen

Methoden EB

Gruppenprozesse

Sozialkompe-
tenzen

Ko-Konstruktion

Medien-/ 
Methodenkom-

petenz
Didaktik 

frühkindliche 
Bildung

Didaktik EB

Selbstkompe
-tenzen

Umgang mit 
Anspruchs-

gruppen
Weiter-

bildnerIn

(vgl. Hippel, von/Tippelt  2009)



 Ein einheitlich anerkanntes Kompetenzprofil als 
wichtiger Beitrag zur Professionalisierung

 Anforderungen und Tätigkeiten verdeutlichen

 Professionswissen stärken

 Bedeutung der Qualifizierungsnotwendigkeit der 
WeiterbildnerIn verankern

 Qualität von Weiterbildung herstellen und sichern

 Vergleichbarkeit ermöglichen

 Aushandlungsprozesse für Honorare unterstützen
(vgl. Kraft 2006)
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

4. Ausblick für ein Kompetenzprofil WeiterbildnerIn



Nächste Schritte

 Recherche und Darlegung der nationalen Situation 
von WeiterbildnerInnen im Hinblick auf 
Kompetenzen, Tätigkeiten, Fortbildungs- und 
Qualifizierungsmöglichkeiten, Qualifikationen

 Einberufung einer ExpertInnengruppe

 Entwicklung eines Kompetenzprofils 
WeiterbildnerIn für die frühpädagogische 
Weiterbildung
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen

4. Ausblick für ein Kompetenzprofil WeiterbildnerIn



Fazit
 Die Anforderungen und Grundbedingungen von WB 

haben sich verändert

 Lernprozesse und die Erweiterung der beruflichen 
Handlungskompetenzen stehen im Mittelpunkt

 WeiterbildnerInnen verfügen bereits über 
Kompetenzen, welche erfasst werden sollten

 Ein einheitliches Kompetenzprofil dient der 
Entwicklung von Professionalität und 
Professionalisierung
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II. Kompetente WeiterbildnerInnen
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Weiterführende Informationen

Links
• BIBB Training of Trainers Network http://www.bibb.de/ttnet

• IHK Dozenten-Leitbild http://www.ihk-bildung.de/pdf/dozleit.pdf

• Weiterbildungsakademie Österreich http://www.wba.or.at/
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